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Wertvolle Figurengruppe kehrt zurück  
in d ie D ö b ener K irche 

Acht von ehemals zwölf Figuren der Familie des Stifters Wolf von    
Schönfeldt wurden am 1 4 .  D ezemb er 20 0 8  feierlich durch                   
die R estauratoren an die K irchengemeinde ü b ergeb en.  

L eider k onnten sich die im M ittelp unk t stehenden 4 0 0  J ahre alten         
Figuren nicht selb st in den R eigen der D ank esredner einreihen.            

I hnen war es auch nicht möglich,  ü b er die letzten vier J ahrhunderte ihrer 
wechselvollen G eschichte zu b erichten.  … .   

weiter auf Seite 7 
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A U F  D EM  EINLAG EB LATT F IND EN S IE U NSERE  
AK TU ELLEN G O TTESD IENSTZEITEN 

Sie sind herzlich zu den Gottesdiensten in die Nachbargemeinden  
eingeladen,  w enn in I hrer Gemeinde k ein Gottesdienst stattf inden k ann  

oder w enn I hnen andere Z eiten besser zusagen.  
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„ D er E ngel d es  B und es ,   
na ch d em  ihr euch s ehnt:  
S iehe,  er is t s chon unter-
w egs . “  

P rop het M aleachi 3 , 1   
 
Advent heiß t Ank unft.   
J eder P ostb ote k ann ein L ied davon   
singen,  was in dieser Z eit alles            
ab geschick t wird,  um anzuk om-
men.   
Auf allen B ahnsteigen gib t es    
dichtes G edrä nge,  um die Ank unft 
von O ma oder E nk el nicht zu      
verp assen.  N icht zu reden von den 
Flughä fen und den B ushaltestellen 
– vom Straß enverk ehr wollen wir 
gar nicht erst anfangen.   
 
Z uweilen erwä chst daraus H ek tik .   
Ab er mit ein wenig G eschick        
vermag der geü b te Z eitgenosse 
hier gelassen zu b leib en.              
D ie geschenk ten M omente der G e-
meinsamk eit sind wunderschön und     
aller M ü he wert.  
 
N ik olaus.   
H eiligab end.   
Weihnachten.   
J ahreswechsel.   
H eilige drei K önige.   
L ichtmess ( am 2.  Feb ruar) .   
E rstaunlicherweise gib t es k eine 
Z eit die Ab k unft heiß t.   
Sollte uns das b eunruhigen ?  
 
J a.   
D enn es b ezeugt,  dass Advent 
mehr als eine mit E ink ä ufen       

gefü llte Z eit ist.  I n diesen Wochen 
b egegnen sich E rinnerung und    
E rwartung.  I n unsere Z eit hinein 
tritt G ott.   
D amit Frieden werde.   
D as ist viel wert.   
E s gib t k ein G eschä ft,  in denen wir 
die B eilegung eines Streites     
k aufen k önnen;  k einen K atalog,  in 
dem V ersöhnung b estellt werden 
k ann.   
 
G ott ist schon unterwegs zu uns.   
D er Advent ermutigt uns,  ihm ent-
gegen zu gehen.  

I hnen eine gesegnete Z eit,   
I hr P farrer Arno L ey e 
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Öffentliche 
K ir chen- 

fü hr u ng en 
 

2 . Weihnachts-
f eiertag 

den 2 6 . D ez em ber 
1 4 :0 0  U hr 

Kirche D ö ben m it 
Werner Kurz e 

 
* * * * * * * * * * * * * * *  

 
N euj ahr,   

den 0 1 . J anuar 
1 4 :0 0  U hr F ü hrung 

durch die  
Kirche Hö f gen m it 
Heik e R aubol d 

 

In Hö f gen 
B egrü ß ung m it 
heiß em  P unsch  

 

S ie k ö nnen an 
diesem  T ag auch 

die l etz ten 
„ O rgel becher“  und 
Kunstp ostk arten 

erw erben.            
D er Erl ö s ist f ü r die 
R estaurierung der 

Hö f gener       
Z ö l l ner- O rgel  
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S onnabend vor dem  3 . Advent 
1 3 . D ez em ber 2 0 0 8 ;  von 1 5 :0 0  – 1 8 :0 0  U hr 

 
D ie E v . – L uth.  K irchgemeinde Nerchau lä dt zum 

P f arrhof adv ent ein.  
 

P f arrhaus und K irche,   
P f arrhof  und Scheune laden ein.   
Schmeck en,  riechen,  schauen.   

D er M usik  lauschen und Geschichten hö ren.   
D uf t und Geschmack .   
Nahrung f ü r die Sinne.   

P unsch und P f ef f erk uchen.   
K erzenmacher,  H olzschnitzer und O ldtimer zum 

E insteigen.   
P ralinenmanuf ak tur,  W af f elbä ck er,  Grill und 

F euerk ö rbe.   
H onigp lä tzchen und K lö p p elsp itze.   

Z uck erw atte und F loristik .   
O rgel,  F lö ten und Gesang.  

 

E s gibt k eine f ertigen D inge zu k auf en,  aber Sie und 
die ganze F amilie k ö nnen den H andw erk ern 

zuzuschauen,  selber w erk eln,  back en und v erzieren.   
K leine Geschenk e f ertigen und mit nach H ause 

nehmen.   
L assen Sie sich v erzaubern !   

F reier E intritt.   

Bibelwochen  
T hem a : “ D u r ch C hr is t u s  leben“ ;  D ie s ieben   

I ch-bin-W or t e a u s  d em  J oha nnes ev a ng eliu m  
K irchgemeinden Grimma und H ohnstä dt- B eiersdorf  

v om 1 8 .  bis 2 4 .  J anuar 
K irchengemeinde D ö ben- H ö f gen und Nerchau v om 

0 1 .  bis 0 7 .  F ebruar 
O rte im Gottesdienstp lan!  
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S onna bend ,  d en 1 3 .  D ez em ber   
1 5 : 0 0  U hr  
A dv ents– und W eihnachtsliedersingen  
im P f arrhaus H ohnstä dt 
1 7 : 0 0  U hr  
W eihnachtsoratorium in der F rauenk irche GR M  
S onna bend ,  d en 2 0 .  D ez em ber   
1 7 : 0 0  U hr  
T urmblasen des P osaunenchores v om K irchturm 
in H ohnstä dt ( mit Glü hw ein gegen die K ä lte! )
S onnt a g ,  d en 2 1 .  D ez em ber   
1 7 : 0 0  U hr  
A dv ents– und W eihnachtsliedersingen mit C hor,  
K urrende,  F lö tenk reis und P osaunenchor in der 
F rauenk irche Grimma 
M it t woch,  d en 2 4 .  D ez em ber ,   
H eilig a bend ;  2 3 : 0 0  U hr  
Grimmaer W eihnachtshistoria ( 1 6 8 6 )  
zum C hristnachtgottesdienst 
D ieses anony m ü berlief erte W erk  soll nach meh-
reren hundert J ahren zum ersten M al in Grimma 
auf gef ü hrt w erden.  
 

So ein L icht wü nsche 
ich mir,   

das strahlt in finsterer 
N acht,   

das selb st den 
Stü rmen zu trotzen 

vermag,   
das meine Seele 
erleuchtet und ich 
froh meines Weges 

ziehe.  
Wir sagen.  
Weihnachten 

erscheint dieses L icht.   
E s soll Freude b ringen 
in die H erzen der 

M enschen.   
K einer soll mehr im 

D unk eln sein.   
G ott selb st will b ei 
den M enschen sein.  

Wunderb ar.  
U nglaub lich und doch 

so nah.  



S ons t ig e 
G ot t es d iens t e  

 

0 7 .  D ezember 
1 4 .  D ezember 
2 1 .  D ezember 
2 5 .  D ezember 
2 6 .  D ezember 

j ew eils 1 0 : 0 0  U hr 
F rauenk irche Grimma 

 

2 4 .  D ezember  
1 5 : 0 0  U hr 
1 7 : 0 0  U hr 
2 3 : 0 0  U hr 

F rauenk irche Grimma 
 

3 1 .  D ezember 
0 1 .  J anuar 
1 7 : 0 0  U hr 

F rauenk irche Grimma 
 

1 1 .  J anuar 
1 8 .  J anuar 
2 5 .  J anuar 

j ew eils 1 0 : 0 0  U hr 
K irchgemeindehaus 

Grimma 
 

0 7 .  D ezember 
2 8 .  D ezember 
0 8 : 4 5  U hr  

2 4 .  D ezember 
1 7 : 0 0  U hr 

K irche Grethen 
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T agung der sächsischen S y node 
 

Auf ihrer H erb sttagung vom 1 4 . –1 7 .  N ovemb er 
b eschloss die Sy node unserer L andesk irche die 
Z usammenlegung von 8  K irchenb ezirk en zum 
J ahresb eginn 20 0 9 :  
 

B orna und G rimma wird L eip ziger L and 
Annab erg und Stollb erg wird Annab erg 
D ip p oldiwalde und Freib erg wird Freib erg 
Flöha und M arienb erg wird M arienb erg 
 

Fü r uns b edeutet das den U mzug der vertrau-
ten Sup erintendentur von G rimma nach B orna.   
D as ist b edauerlich.  Allerdings:  die gesamte 
V erwaltung b leib t in G rimma und damit auch 
die – fü r uns – k urzen Wege.   
D er zusammengelegte K irchenb ezirk  heiß t nun 
K irchenb ezirk  L eip ziger L and  
D er b isherige B ornaer Sup erintendent M atthias 
Weismann wird Sup erintendent des neuen     
K irchenb ezirk s.  
O ffen ist,  wie nun umgegangen wird mit der 
k ü nftigen Ausstattung unserer R egion mit 
P farrstellen.                       Arno  L ey e,  P farrer 
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Holzbildhauer Thomas Jäger und Steffen Andrä 

 
 . . .  T it el 

W olf  v on Schö nf eldt,  
seine F rau A nna-M aria 
und sechs K inder stehen 

j etzt ,  sorgf ä ltig 
angeordnet,  auf  einer 
K onsole ü ber der 
sü dlichen E mp ore.   

V ier F iguren f ehlen noch.  
E ine T ochter und ein 

Sohn benö tigen Geld f ü r 
eine dringende 

R estaurierung,  eine nicht 
unerhebliche Summe.   

Z w ei w eitere F iguren sind 
noch v erschollen.   

* * * * * * * * * * * * * * * * * *  
U nser D ank  f ü r das 

geleistete E ngagement 
gilt an dieser Stelle 

nochmals 
dem L andesamt f ü r 
D enk malp f lege,  

der Stif tung D eutscher 
D enk malschutz,  

der 
I nteressengemeinschaf t 
O rtsgeschichte D ö ben,  
allen Sp endern k leiner 

und grö ß erer 
Geldbeträ ge,   
den beteiligten 

Gemeindegliedern,  
den R estauratoren 
und in groß em M aß e  
der O stdeutschen 

Sp ark assenstif tung und 
der Sp ark asse M uk dental,  

sow ie allen die hier 
ungenannt blieben 

 

F eierli c he 
Ü bergabe-
v eranstaltung 
in der D ö bener 
K ir c he 
 
R estauratorin 
C arry  B endin 
gibt fac hli c he 
E rläuterungen 
zum 
R estaurations-
aufw and 

W erner K urze v on der I G  O rtsgesc hi c hte 



Werk vertrag und Gem einschaf tsgrab 
 D er K irchenvorstand b eschloss in der Sitzung 
am 0 4 .  N ovemb er zwei neue Werk verträ ge mit 
Frau Andrea T hiele aus N eunitz zur U nterhal-
tung der Friedhöfe D öb en und H öfgen.  
 
D er K irchenvorstand b illigte die Ä nderungen 
der Friedhofsgeb ü hrenordnung entsp rechend 
des neuen L eistungsverzeichnisses aus dem    
o.  g.  Werk vertrag.  
 
D er K irchenvorstand b illigte die Ä nderung der 
Friedhofsordnung hinsichtlich E rrichtung des 
neuen U rnengemeinschaftsgrab es.   
 
D ie G eb ü hren wurden festgelegt und zur B ewil-
ligung eingereicht.   
 
M it der P flege wurde Frau T hiele b eauftragt.  
      Arno L ey e,  P farrer 

D er K irchenvorstand b eschloss das I ngenieur-
b ü ro T ry lus aus B urk hardtshain mit der O b j ek t-
p lanung fü r die D ach– und Fassadensanierung 
an der K irche D öb en zu b eauftragen.  
                  A rno L ey e,  P f arrer 

  K I R C H E NG E M E I ND E  D Ö B E N - H Ö F G E N 
Seite 9  

KIRCHE D Ö B E N   

FRIED HO F E D Ö B E N  U N D  H Ö F G E N  

N ach Sichtung der eingegangenen und gep rü f-
ten Angeb ote b eschloss der K irchenvorstand 
die V ergab e von B auleistungen fü r die K irche 
H öfgen           A rno L ey e,  P f arrer 

KIRCHE H Ö F G E N  

F rei z eit– und 
P f adf inderhei m  

Hö f gen 
 

D ie notarielle 
U nterzeichnung 
des E r b b aup acht- 

vertrages 
zwischen dem 

V erein  
Freizeit – und 
P fadfinderheim 
H öfgen e.  V .   

und der 
K irchgemeinde 
D ö b en - H öfgen 
mit einer L aufzeit 
von 3 0  J ahren 
erfolgte am      
1 3 .  1 0 .  2 0 0 8   
in L ei p zig 
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C hristenl ehre 
D öb en-H öfgen mittwochs 1 6: 0 0  U hr  P farrhaus D öb en 
H ohnstä dt donnerstags 1 4 : 4 5  U hr P farrhaus H ohnstä dt 

 
N erchau dienstags 1 6: 1 5  U hr  P farrhaus N erchau 
Konf irm anden 
D öb en-H öfgen 
und N erchau 

mittwochs 1 7 : 3 0  U hr   
 

P farrhaus N erchau 

H ohnstä dt mittwochs 1 7 : 0 0  U hr K gH  G rimma  
J unge Gem einde 
J ets  J ugendhaus N erchau 
H ohnstä dt donnerstags 1 9 : 3 0  P farrhaus H ohnstä dt 
Kirchenm usik  
N erchau C hor:   

mittwochs um 1 8 : 3 0  U hr  
P farrhaus N erchau 

N erchau F l ö tenk reis :   
montags 1 8 : 3 0  U hr   

 
P farrhaus N erchau 

H ohnstä dt C hor mittwochs 1 9 : 3 0  U hr P farrhaus H ohnstä dt 
H ohnstä dt Vorschul k reis/ Vork urrende 

montags 1 5 : 0 0  U hr 
K indergarten „ Arche 
N oah“  H ohnstä dt 

G rimma P osaunenchor  
dienstags 1 9 : 3 0  U hr    

K gH  G rimma 

G rimma Kurrende D i.  o.  D o.  1 6: 0 0    K gH  G rimma 
Kreativtref f  
D öb en- 
H öfgen 

P f arrhaus D ö ben,  erster D onnerstag im  M onat 
0 4 . 1 2 . u. 0 8 . 0 1 . ! ! !  um   1 8 .3 0  U hr 
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Gesp rächsk reise 
D öb en-H öfgen M ü tterk reis D ö ben 

M ittwoch,  1 0 .  1 2.  u.  0 7 .  0 1 .  
P farrhaus D öb en 
1 4 : 0 0  U hr 

D öb en-H öfgen F rauenk reis Hö f gen 
D onnerstag,  1 1 .  1 2.  u.  0 8 .  0 1 .  

Wassermü hle H öfgen 
1 5 : 0 0  U hr 

H ohnstä dt F rauendienst Hohnstädt 
D ienstag,  0 9 .  1 2.  u.  1 3 .  0 1 .   

P farrhaus H ohnstä dt 
1 4 : 0 0  U hr 

H ohnstä dt F rauendienst B eiersdorf  
M ontag,  0 8 .  1 2.  u.  1 2.  0 1 .  

P ension B auernland 
1 4 : 0 0  U hr 

H ohnstä dt L obp reis und Gebetsabend 
0 7 .  1 2.  u.  0 4 .  0 1 .  

K ap elle im P farrhaus 
H ohnstä dt 20 : 0 0  U hr 

N erchau Ehep aark reis 
D ienstag,  0 2. 1 2.  u.  0 6.  0 1 .  

P farrhaus N erchau 
1 9 : 3 0  U hr 

N erchau Gesp rächsk reis 
Freitag,  0 5 . 1 2.  u.  0 9 .  0 1 .  

20 : 0 0  U hr 

N erchau S enioren 
Freitag,  1 9 .  1 2.  u.  3 0 .  0 1 .  

P farrhaus N erchau 
1 5 . 0 0  U hr 

G rimma M ännerabend 
2.  D ienstag 
0 9 .  1 2.  u.  1 3 .  0 1 .  

K gH  G rimma 
1 9 : 3 0  U hr 

G rimma M ü tter-K ind-K reis (  M iniclub )  
D o 9 : 3 0  U hr  

K gH  G rimma 
 

Kreise/ S el bsthil f egrup p en 
G rimma  B ehindertenk reis 

0 6. 1 2.  u.  3 1 .  0 1 .  
K gH  G rimma 
1 3 : 3 0  U hr 

G rimma S uchtgef ährdetendienst 
2.  und 4 .  Freitag im M onat 

K gH  G rimma 
1 9 : 3 0  U hr 
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 D Ö B E N —H Ö F G E N  U N D  N ERCHA U  
D em neuen K irchenv orstand gehö ren neben dem P f arrer neun P ersonen 
an,  die f ü r die D auer v on sechs J ahren gew ä hlt bzw .  beruf en w urden.   
I m Gottesdienst am 1 .  A dv ent w erden f eierlich in das A mt des K irchv orste-
hers eingef ü hrt:  
 

f ü r  D ö ben- H ö f g en:  
J uliane Gebhardt aus D ö ben;  Siegmar K ö tz aus Golzern;  Stef f en K retsch-
mar aus D ö ben;  Gudrun L udw ig aus Golzern;  C hristina Naumann aus H ö f -
gen;  H eik e R aubold aus  D ö ben;  K erstin R uhmer aus H ö f gen;  T homas 
Schuricht aus K aditzsch und J ana W essely  aus D ö ben.  
f ü r  N er cha u :  
E v a A ltner,  D oris C ieslack ,  A nnelore D onner,  A nett D ubiel,  A nnette F abian,  
P eter K essenich,  D orothea R ü diger,  L ucia W ahrig und P aul W eidel ( alle aus 
Nerchau)  
 

W ir dank en aber auch denen,  die in den v ergangenen J ahren gew issenhaf t 
das A mt des K irchenv orstands gef ü hrt haben.   
I m Gottesdienst am  1 .  A dv ent w erden die bisherigen V orsteher v erab-
schiedet:  
 

f ü r  D ö ben - H ö f g en:  
Stef f en A ndrä ;  H ubertus v on B elow ;  E rik a F aber;  H ans J ü rgen F rank e,  
M artina K retschmar,  A ndreas P reissler;  K atrin Schellenberger und D ietmar 
Seidel 
f ü r  N er cha u :  
M aria B lü mel,  W olf ram K unze,  C hristine L eubner,  D r.  C hristel L ö tzsch und 
D av id Szombathely i       A rno L ey e,  P f arrer 

D em neuen K irchenv orstand gehö ren neben dem P f arrer sieben P ersonen 
an,  die f ü r die D auer v on sechs J ahren gew ä hlt bzw .  beruf en w urden.   
I m Gottesdienst am 1 .  A d v ent w erden f eierlich in das A mt des 
K irchv orstehers eingef ü hrt:  
J ens B ahrmann,  Sy lv ia B ahrmann,  T homas O tt,  E lk e Simmler,  C hrista 
W etzork e und 
T homas B ö ttcher ( beruf en)  und M athias H of f man ( beruf en)  
 
W ir dank en aber auch denen,  die in den v ergangenen J ahren gew issenhaf t 
das A mt des K irchenv orstands gef ü hrt haben.   
I m Gottesdienst am  1 .  A d v ent w erden die bisherigen V orsteher 
H arald B ieling und L utz Simmler v erabschiedet.  

 H O HN S T Ä D T —BEIERS D O R F  



E s ist sehr gut zu sp ü ren und zu w issen,  w ie v iele M enschen sich an die 
K irche in H ohnstä dt mit ihrer T urmhaube erinnern und sich mit p ersö nlichen 

B eiträ gen f ü r den W iederauf bau k reativ  engagieren.   
So auch bei dem letzten B enef izk onzert,  bei dem eine Summe v on 4 5 3 , 2 3  €  
gesp endet w urde,  w as die Gesamtsp endensumme auf  1 7 . 3 0 2 , 7 2  €  erhö ht.  
A llen,  die sich daf ü r engagierten,  sei daf ü r an dieser Stelle herzlich gedank t.  
 

D ie B emü hungen zur f inanziellen A bsicherung des Gesamtv orhabens sind 
noch nicht abgeschlossen.  I ch habe j etzt ein erstes Schreiben v om 
L andesk irchenamt erhalten,     in dem uns eine grö ß ere Geldsumme zum 
Gesamtv orhaben in A ussicht gestellt w ird.  D iese C hance w ird natü rlich mit 
v erschiedenen F orderungen v erbunden.  A uf erlegt w ird uns u.  a. ,  dass w ir 
uns um w eitere F inanzq uellen bemü hen mü ssen.   
I ch habe dazu v erschiedene F ö rdermittelstellen angeschrieben und bef ragt.   
L eider bisher nur mit A bsagen,  so z.  B .  v on der D eutschen Stif tung 
D enk malschutz,  dem L eadergebiet L eip ziger M uldenland;  und auch v on der 
Stadt Grimma w ird es w ahrscheinlich eine A bsage geben,  j edenf alls w urde 
dies bisher mü ndlich geä uß ert.  W ichtig ist es deshalb,  w eiter intensiv  um 
Sp enden zu w erben,  k reativ  zu ü berlegen,  an w elchen Stellen w ir um Geld 
bitten k ö nnen.  V ielleicht ist in der j etzt beginnenden W eihnachtszeit daf ü r 
eine neue gute Gelegenheit.   
 

E ine w eitere A uf lage hat der K irchenv orstand inzw ischen erf ü llt,  der 
H aushalt f ü r 2 0 0 9  hat die V orgaben der P rü f behö rde erf ü llt und es w urde 
auch die R ef inanzierungssumme f ü r die R ü ck zahlung des dann notw endigen 
D arlehens in den P lan auf genommen.   
 

W enn in den nä chsten W ochen die Stellungnahmen der F ö rderstellen 
eingegangen sind,  w erde ich den A ntrag an das L andesk irchenamt erneut 
stellen in der H of f nung,  zumindest einen groß en T eil der Gesamtmaß nahme 
genehmigt zu bek ommen.  
 

I ch w erde Sie ü ber die E rgebnisse dann inf ormieren.  
I hr L utz Simmler 
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christlich bestattet wurde: 
Herr Martin Fischer 
er starb am  0 8 .  1 1 .  2 0 0 8  im  A lter v o n  9 1  J ahren  un d 
wurde am  1 4 .  1 1 .  2 0 0 8  in  H o hn stä dt beerdig t.  

FÜRBITTEN 

STA ND  U M S ETZ U NG  R ES T . / M O D .  K IRC H E H O H NS TÄ D T 



S o nnab end ,  d en 1 3 .  D ez em b er 2 0 0 8  
Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium Teil 1-3 
M i t  E i n t r i t t  

1 7 : 0 0  U hr 
Frau en-
k irche 
G rim m a 

Mittw o ch,  d en 2 4 .  D ez em b er 2 0 0 8 ,  Heil ig ab end  
G rimmaer Weihnachtshistorie ( 16 8 6 )  
z u m  C h r i s t n a c h t g o t t e s d i e n s t  

2 3 : 0 0  U hr 
Frau en- 
K irche 
G rim m a 

D o nnerstag ,  d en 0 1 .  J anu ar 2 0 0 9  
W eihnachtsm u sik  im  K erz enschein 
D u o  l a v i g n a  ( T h e r e s i a  S t a h l -B l o c k f l ö t e ;  C h r i s t i a n  S t a h l -L a u t e )  m i t  
E i n t r i t t  

1 7 : 0 0  U hr 
Frau en- 
K irche  
G rim m a 

S o nntag ,  d en 0 4 .  J anu ar 2 0 0 9  
K antateng o ttesd ienst 
Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium Teil 5  
C h r i s t i a n e  S t e u b e r -S o p r a n ;  E l i s a b e t h  B a u m g a r t e n -A l t ;                 
I f  H e r m a n n -T e n o r ;  M a t t h i a s  W e i c h e r t -B a s s ;  K a n t o r e i  d e r  F r a u e n -
k i r c h e ;  e i n  O r c h e s t e r ,   
L e i t u n g :  T o b i a s  N i c o l a u s  

1 0 : 0 0  U hr 
Frau en- 
K irche  
G rim m a 

S o nnab end ,  d en 2 4 .  J anu ar 2 0 0 9  
Mu sik  f ü r V io l o ncel l o  
L u d w i g  F r a n k m a r  ( B a s e l ,  B e r l i n )  m i t  E i n t r i t t  
 

1 7 : 0 0  U hr 
E l isab eth-
k ap el l e  
G rim m a 

 
S o nntag ,  0 1 .  Feb ru ar 2 0 0 9  
K A N T A T E N G O T T E S D I E N S T  
Johann Sebastian Bach: Ich habe genug 
M a t t h i a s  W e i c h e r t  - B a ß ,  e i n  O r c h e s t e r ;   
L e i t u n g :  T o b i a s  N i c o l a u s  

1 0 : 0 0  U hr 
K irche 

Ho hnstä d t 
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Kirchgemeinde  
D ö b en– H ö f gen 

Kirchgemeinde  
N ercha u  

Kirchgemeinde  
H o hns t .  -B eiers d.  

P o s t a ns chrif t  c/o Pfarramt Grimma 
B ad e rp l an  1  
0 4 6 6 8  Grimma 
Pfarre r A rn o L e y e  
B ü ro:  C h r.  W e rmu th  
M o b is  F r.  9  –1 2  U h r 
u n d  D i.  1 4 —1 7  U h r 

c/o Pfarramt Grimma 
B ad e rp l an  1  
0 4 6 6 8  Grimma 
Pfarre r A rn o L e y e  
B ü ro:  C h r.  W e rmu th  
M o b is  F r.  9  –1 2  U h r 
u n d  D i.  1 4 —1 7  U h r 

c/o Pfarramt Grimma 
B ad e rp l an  1  
0 4 6 6 8  Grimma 
Pfarre r A rn o L e y e  
B ü ro:  C h r.  W e rmu th  
M o b is  F r.  9  –1 2  U h r 
u n d  D i.  1 4 —1 7  U h r 

T el ef o n  (0 34 37) 94 86 240 (0 34 37) 94 86 240 (0 34 37) 94 86 240 
F a x  (0 34 37) 94 86 249 (0 34 37) 94 86 249 (0 34 37) 94 86 249 
H o mep a ge u nd 
ema il  

w w w . k irch e -d oe b e n . d e  
w w w . k irch e -h oe fg e n . d e  

w w w . k irch e -n e rch au . d e   

A ns p rech-
p a rt ner  
Kirchv o rs t a nd 

S te ffe n  K re ts ch mar 
( 0  3 4  3 7 )  9 1  3 4  7 7  

 

Pe te r K e s s e n ich  
( 0 3  4 3  8 2 )  4  1 5  2 4  

L u tz  S imml e r 
( 0  3 4  3 7 )  9 1  9 6  1 1  
C h ris ta W e tz ork e  
( 0  3 4  3 7 )  9 1  6 7  0 2  

F riedho f s -
a ngel egenhei-
t en 

A n d re a T h ie l e  
( 0  3 4  3 7 )  9 4  4 2  2 6  
0 1 6 3 —2 4  8 1  6 8 2  

 
B irg it E is e rman n  
( 0 3  4 3  8 2 )  4  2 5  4 0  

H oh n s tä d t:  
K arin  B ach e  9 1  8 7  9 3  

B e ie rs d orf:  
K arl  M ü l l e r 9 1  7 1  4 4  

F riedho f s v er-
w a l t u ng 
 

U ta K u n z e  
B ad e rp l an  1   
0 4 6 6 8  Grimma 

( 0  3 4  3 7 )  9 4  8 6  2 1 2  

U ta K u n z e  
B ad e rp l an  1   
0 4 6 6 8  Grimma 

( 0  3 4  3 7 )  9 4  8 6  2 1 2  

U ta K u n z e  
B ad e rp l an  1   
0 4 6 6 8  Grimma 

( 0  3 4  3 7 )  9 4  8 6  2 1 2  
G emeinde-
p ä da go gin 

K arin  B ie l in g  
( 0  3 4  3 7 )  9 1  5 9  8 7  

K arin  B ie l in g  
( 0  3 4  3 7 )  9 1  5 9  8 7  

K arin  B ie l in g  
( 0  3 4  3 7 )  9 1  5 9  8 7  

D ia k o nie ( 0  3 4  3 7 )  9 2  5 0 0  ( 0  3 4  3 7 )  9 2  5 0 0  ( 0  3 4  3 7 )  9 2  5 0 0  
Ka nt o r T ob ias  N icol au s  

( 0  3 4  3 7 )  9 4  2 9  4 8  
T ob ias  N icol au s  
( 0  3 4  3 7 )  9 4  2 9  4 8  

T ob ias  N icol au s  
( 0  3 4  3 7 )  9 4  2 9  4 8  

Kirchk a s s e 
( S p enden u . ä . )  

Z ah l u n g s e mp fä n g e r:  K as s e n v e rw al tu n g  Grimma     
K to:  1 0  1 0 0  6 5  6 7 6     B L z :  8 6 0  5 0  2 0 0  b e i d e r S p k  M u l d e n tal    

V e rw e n d u n g s z w e ck  u n d  Ge me in d e  n ich t v e rg e s s e n !   
Kirchgel d Z ah l u n g s e mp fä n g e r:  K as s e n v e rw al tu n g  Grimma     

K to:  1 0  1 0 0  1 2  0 4 1     B L z :  8 6 0  5 0  2 0 0  b e i d e r S p k  M u l d e n tal    
V e rw e n d u n g s z w e ck  u n d  Ge me in d e  n ich t v e rg e s s e n !   

P f a rrer 
do nners t a gs  
8  b is  1 1  U hr 

A rn o L e y e  
T e l . : ( 0  3 4  3 8 2 )  4  1 3  0 6  
F ax : ( 0  3 4  3 8 2 )  4  1 3  4 3  

A rn o L e y e  
T e l . : ( 0  3 4  3 8 2 )  4  1 3  0 6  
F ax : ( 0  3 4  3 8 2 )  4  1 3  4 3  

A rn o L e y e  
T e l . : ( 0  3 4  3 8 2 )  4  1 3  0 6  
F ax : ( 0  3 4  3 8 2 )  4  1 3  4 3  


